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Das kann man so und so sehen.

Einmal abseits der Eitelkeiten einiger FachleiterInnen kann eine vorherige Beschäftigung
durchaus von Vorteil sein, weil man bereits eine Weile vor Klassen gestanden hat und somit
einen Erfahrungsvorteil hat. Gleichzeitig hat man auch einen Organisationsvorteil und weiß, wie
Schule funktioniert - da ist man als Praktikant eher außen vor.

Ein Nachteil kann natürlich sein, dass man sich bereits einen Unterrichtsstil angewöhnt hat, der
eben nicht dem entspricht, was am Seminar gelehrt wird. Am Seminar lernt man
"Laborstunden" zu zeigen, wohingegen der Alltagsunterricht sich deutlich davon unterscheidet.
Es ist somit mit Beginn des Refs. dann wichtig, sich auf die neuen Vorgaben einzulassen und
diese auch zu befolgen.
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